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TOP Ic Gesundheits-, Sozial- und ärztliche Berufspolitik: Aussprache zur Rede 
des Präsidenten und zum Leitantrag - Aktuelle Fragen der ärztlichen 
Berufsausübung

Titel: Transportkapazitäten zwischen Krankenhäusern durch 
Leistungsgruppensystematik neu planen und finanzieren

Beschlussantrag

Von: Dr. Heike Höger-Schmidt als Abgeordnete der Sächsischen 
Landesärztekammer
Dr. Jana Gärtner als Abgeordnete der Sächsischen Landesärztekammer
Dr. Dirk Müller als Abgeordneter der Sächsischen Landesärztekammer
Dr. Torben Ostendorf als Abgeordneter der Sächsischen Landesärztekammer
Dr. Stefan Streit als Abgeordneter der Ärztekammer Nordrhein

Der 129. Deutsche Ärztetag 2025 fordert Bund und Länder auf, das erhöhte 
Transporterfordernis von Patientinnen und Patienten zwischen den Krankenhäusern auf 
Grund von Konzentration und Änderung der Leistungsstrukturen der Krankenhäuser in 
Umsetzung der Leistungsgruppenstruktur des 
Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetzes (KHVVG) durch Organisation, 
funktionsfähige Strukturen sowie ausreichend ärztliches und nichtärztliches Personal zu 
untersetzen und zu finanzieren.

Begründung:

Durch Umsetzung der Vorgaben des KHVVG werden sowohl Transporte von 
Notaufnahme- oder Krankenhauspatienten aus Grund- und Regelversorgern in 
spezialisierte Krankenhäuser als auch Transporte aus spezialisierten Häusern aufgrund 
von Kapazitäts- und Strukturerhaltungsgründen in Richtung Grund- und Regelversorger 
bzw. sektorenübergreifende Versorgungseinrichtungen erforderlich werden. Diese 
Transporte, welche nicht primär Aufgabe rettungsdienstlicher Versorgung sind und oft 
ärztlicher Begleitung bedürfen, sind noch nicht ausreichend bedacht und müssen im 
Vorfeld geplant, strukturiert und finanziert werden.
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